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Ernährungsstrategie der Bundesregierung: Maßnahmen vom Ende her denken 

Christian Köhler: „Nur mit Ernährungsbildung und fairem Wettbewerb kann die 
Ernährungsstrategie der Bundesregierung erfolgreich sein.“ 

 
Berlin, 17.01.2024. Heute hat die Bundesregierung ihre Ernährungsstrategie der Öffentlichkeit 
vorgestellt. Christian Köhler, Hauptgeschäftsführer des Markenverbandes, findet in einer ersten 
Einschätzung klare Worte zu den vorgestellten Maßnahmen. Diese müssen vom Ende her gedacht sein. 
Nur mit Ernährungsbildung und fairem Wettbewerb könne die Ernährungsstrategie der 
Bundesregierung erfolgreich sein, so Köhler:  
 
„Die Bundesregierung formuliert mit ihrer Ernährungsstrategie wichtige Ziele. Ein wesentlicher Schlüssel 
dazu sind verstärkte Aufklärung und Ernährungsbildung von Eltern und Kindern, für die sich der 
Markenverband bereits seit langem einsetzt, weil Markenunternehmer den heutigen und den zukünftigen 
Generationen gegenüber verpflichtet sind. Diese Verantwortung führt zu Investitionen in Innovationen, zu 
neuen Produkte und Angeboten, zu mehr Auswahl für Verbraucherinnen und Verbraucher. Damit die 
Konsumenten von diesen Innovationen profitieren können, braucht es fairen Wettbewerb. 
 
Der Markenverband setzt sich dafür ein, dass auch beim Thema Ernährung ein ganzheitlicher Ansatz gilt. 
Von der Bundesregierung erwarten wir deshalb, dass sie bei den vorgestellten Maßnahmen vom Ende her 
denkt. Der Anspruch der Ernährungsstrategie, wissenschaftlich fundierte und evidenzbasierte Maßnahmen 
zu entwickeln, muss am Ende wirklich und nachvollziehbar umgesetzt werden, denn Ausgangspunkt aller 
Überlegungen muss immer evidenzbasierte Politik sein. Politik, die sich auf Fakten stützt und nicht auf 
Meinungen. Nicht zuletzt eine Politik, die es für die Bürgerinnen und Bürger einfach macht, ihre 
Entscheidungen selbstbestimmt zutreffen, ohne mit Verboten und für die Unternehmen mit überbordender 
Regulierung eingeschränkt zu werden.“ 
 

Kommen Sie bei Rückfragen gerne auf uns zu.  
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Über den Markenverband e.V. 

Die Markenwirtschaft steht in Deutschland für einen Markenumsatz in Höhe von knapp 1,1 Bill. Euro und 
rund 5,2 Mio. Arbeitsplätze. Der 1903 in Berlin gegründete Markenverband ist die Spitzenorganisation der 
deutschen Markenwirtschaft und mit seinen rund 400 Mitgliedern der größte Verband dieser Art in Europa. 
Die Mitgliedsunternehmen stammen aus vielfältigen Branchen – von Automobil, Finanzen, Nahrungs- und 
Genussmittel über Telekommunikation bis hin zu Luxus und Lifestyle. Zu den Mitgliedern zählen 
Unternehmen aller Größenordnungen, vom Mittelstand bis zu internationalen Konzernen, wie ABUS, 
Beiersdorf, Hugo Boss, Coca-Cola, Deutsche Bank, Deutsche Bahn, Deutsche Telekom, Falke, Miele, Nestlé, 
Procter & Gamble, Dr. Oetker, Schamel Meerrettich, August Storck, WMF und viele andere renommierte 
Firmen. 
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